Intelligenz-Blatt 


für das Großherzogthum Poſen. 


Intelligent⸗Comtoir im Nosthause. 


126. Freitag, den 26. Mai 1848. 


Angekommene Fremde vom 24. Mai. 

Frau Gutsb. v. Arnold aus Myſtki, l. im Hötel de Vienne; Hr. Gutsb. 
v. Dobrzycki aus Chocicza, l. im ſchwarzen Adler; Frau Guteb. v. Chlapowska 
aus Bonifowo, Hr. Gutsp. Böthelt aus Trzebieslawki, l. im Hötel de Dresde; 
die Hrn. Gutsb. und Lieuts. v. Bieberſtein aus Dzierzaznik, v. Naͤdlitz aus Anielka, 
Hr. Dioiſions-Auditeur Seidler aus Frankfurt a. O., die Hrn. Kaufl Schindler 
und Gadebuſch aus Stettin, Haas aus Mainz, I. in Lauk's Hötel de Röme; die 
Hrn. Kaufl. Bernhardt aus Liſſa, Schulz aus Berlin, Braſch aus Birnbaum, l. im 
Eichkranz; Hr. Kaufm. Rgeiſt aus Czarnikau, Buͤrgersfrau Vieganska aus Potu⸗ 
lice, Frau Wirthſchaftsinſpekt. Zuchowska aus Zaborowo, Hr. Architekt Pierzynski 
aus Trzemeſzuo, l. im Hötel de Berlin; Hr. Portepeefähnrich im 8. Inf.⸗Regt. 
Duͤſterbaupt aus Moſchin, Hr. Gutsb. Graf Plater aus Wroniawy, l. im Hötel 
de Bavière; Hr. Gutsb. v. Kalkſtein aus Stawiany, Hr. Probſt Kowalewski aus 
Slupy, I. im Hötel de Paris; Hr. Einwohner Reimann aus Santomysl, die 
Hru. Kaufl. Grzymypſch u. Bruk aus Pleſchen, Kempe aus Skarboſzewo, Kalmann 
und Lewin aus Czarnikau, Krauskopf und Fraͤnkel aus Jaraczewo, Ferlan und Hr. 
Glaſermeiſter Neumann aus Graͤtz, Hr. Cigarrenfabrikant Alexander aus Pleſchen, 
Hr. Poſamentier Ephraim aus Kurnik, l. im eichnen Born; Yr. Gutsb. v. Ka⸗ 
minsti aus Gulczewo, l. im goldenen Löwen; die Hen. Kaufl. Elkiſch aus Sans 
tomysl, Tarnowski aus Samter, l. in den 3 Kronen; Hr. Kaufm. Nathanſohn 
aus Schmiegel, l. in No. 79. St. Martin. 


4) Bekanntmachung. Den bei den Obe iesxczenie. Bylym exekuto 
hieſigen Gerichte angeſtellt geweſenen rom przy tutejszym Kröl, Sadzie 
Exckutoren, Kaufnicht und Bochpnski, Ziemsko- miejskim, Kaufnichtowi i 


— 


ſollen ihre Amts- Kautionen von je 100 
Rthlr. zuruͤckgezahlt werden. 


Es werden daher alle diejenigen, wel⸗ 


che an dieſe Kautionen Unfprüche zu has 
ten vermeinen, aufgefordert, dieſelben bei 
dem unterzeichneten Cerichte ſpaͤteſtens 
in dem auf den 6. Juli früb 10 Uhr 
vor dem Direktor anſtehenden Termine 
anzumelden, widrigenfalls fie ihres Ans 
ſpruchs an die Kautionen verluſtig gehen, 
und nur an die Perſon des ꝛc. Kaufnicht 
und ꝛc. Bochynski werden verwieſen werden. 


Krotoſchin, den 28. April 1848. 
Königl. Land- und Stadtgericht. 


2) Nochwendiger Verkauf. 
Lande und Stadtgericht zu 
Rawicz, 
den 11. Mai 1848. 

Das dem Lehrer Karl Samuel Hippe 
gehbrige, auf der Gartenſtraße sub No. 
624. hierſelbſt belegene Grundſtuͤck, be— 
ſtehend in Wohnhaus, Hofraum und Gärts 
chen, abgefhägt auf 513 Rthlr. 20 far. 
zufolge der, nebſt Hypothekenſchein und 
Bedingungen in der Regiſtratur einzuſe⸗ 
benden Taxe, fell am 12. September 
1848 Vor⸗ und Nachmittags an ordent⸗ 
licher Gerichtsſtelle ſubhoſtirt werden. 


3) Mothwendiger Verkauf. 
Land⸗ und Stadtgericht zu 
Rogaſen. 

Das in dem Dorfe Pacholewo im 
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Bochyriskiemu, ma byé ich kaucya po 
100 Tal wyplacona. 

Wzywaja sig zat&m wszyscy, Kiö» 
rzyby od owych kaucyow jakie pre- 
tensye mieé mniemali, aby takowe u 
podpisanego Sadu najpoZnie] w ter- 
minie na dzien 6. Lipca zrana o 
ı0t&j przed Dyrektorem tym gelu 
wyznaczonym, zameldowali, w razie 
228 przeciwnym z swemi pretensyami 
do kaucyi prekludowani i tylko do 
osöb Kaufnichta i Bochyriskiego od- 
daleni zostang. 

Krotoszyn, dn. 28. Kwietnia 1848 
Kröl. Sad Ziemsko- miejski. 


Sprzedai konieczna, 
Sad Ziemsko-miejski 
w Rawiezu, 
dnia 11. Maja 1848, 

Nieruchomosé do nauczyciela Ka- 
rola Samuela Hippe nale2aca, na ulicy 
ogrodowéj w Rawiczu pod Nr, 624. 
poloZona, skladajgca sig z domu mie. 
szkalnego, podwörza i ogrödka, osza- 
cowana na 513 Tal. 20 sgr. wedle 
taxy, mogace) by& przejrzanéj wraz 
z wykazem hypotecznym i warun- 
kami w Registratürze, ma by& dnia 
12. Wrzesnia 1848. przed polu- 
dniem i po poludniu w miejscu zwy- 
klem posiedzeni sadowych sprzedanä, 
Sprzedai konieczna. 

Sa d Ziems ko- miejs ki 

w Rogoänie. 

Nieruchomos& w Pacholewie w po- 
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Oborniker Kreiſe sub No. 6: belegene, 
den Adalbert und Magdalen gebornen 
Kurczewska Zurowskiſchen Eheleuten ges 
hoͤrige Grundſtuͤck, abgeſchaͤtzt auf 891 
Kehle. 13 ſgr. 9 pf., fol am 25. Sep: 


tember 1848 Vormittags um 11 Uhr 


an ordentlicher Gerichtsſtelle ſubhaſtirt 
werden. a 

Die Taxe nebſt Hypothekenſchein und 
Bedingungen konnen in unſerem IIIten 
Geſchaͤfts⸗Buͤreau eingeſehen werden. 

Rogaſen, den 8. N er 
4) Die Wittwe urſula Pietruſtok 
geb. Jonkowiak und der Knecht Stanis⸗ 
laus Woyciechoweki zu Mörka, haben 
mittelſt Ehevertroges vom 15. Februar 
d. J. in ihrer kuͤnftigen Ehe die Gemein⸗ 
ſchaft der Güter ausgeſchloſſen, welches 


bierdurch zur offentlichen Kenntniß ge⸗ 


bracht wird. 
Schrimm, den 22. April 1848. 
Königl. Land: und Stadegericht. 


5) Steckbrief. Die Ehefrou des Ars 


beitsmonns Friedrich Emil Fritz, Anna 


geborne Dietz zu Gembitz, Czarnikauer 


Kreiſes, hat ſich vor Verbüßung der ge⸗ 
gen fie rechtskraͤftig erkannten Staͤgigen 
Gefͤngnißſtrafe heimlich aus ihrem Wohn⸗ 
orte entfernt. 

Alle reſp. Civil⸗ und Militairbehoͤrden 
werden erſucht, auf die ꝛc. Fritz zu ach⸗ 
tea und fie im Vetretungsfalle Behufs 
Berbüßung der Strafe hierher abliefern 
zu laſſen. 

Schbnlanke, den 8. Mai 1848. 


Königl. Land- und Stadtgericht. 


wiecie Obornickim pod Nr. 6. polo» 
zona i do malZonköw: Wojciecha i 
Magdaleny 2 Kurczewskich Zurow- 
skich nale2gca, oszacowana na 891 
Tal. 13sgr,9 fen, ma by& dnia 25. 
Wrzesnia 1848. przed poludniem 
o godzinie 11tej w miejscu zwyklych 
posiedzen sadowych sprzedana. 
Taxa wraz z wykazem hypotecz- 
nym i warunkami przejrzane byé mo- 
ga w wlasciwem biörze Sadu naszego. 
RogoZno, dnia 8. Kwietnia 1848. 


Podaje sig niniejszem do wiado · 
mosci, Ze wdowa Urzula Pietrusiak 
2 domu Jankowiak i Stanistaw Woj - 
ciechowski, parobek 2 Mörki, kon- 

traktem przedslubnym 2 dnia 15. Lu- 
tego r. b. w przyszlem ich malzen- 
stwie wspölnobé majatku wylgezyli. 


Szrem, dnia 22, Kwietnia 1848. 


Kröl. Sad Ziems ko- miejski. 
List goficzy. Zona wyrobnika 
Fryderyka Emila Fritz, Anna 2 do- 
mu Dietz 2 Gembic, powiatu Czarn- 
kowskiego, wydalila sig potajemnie 
2 miejsca pobytu swego przed wy- 
cierpieniem ‚kary wigzienia 8 tygo · 
dniowego. 

Wszelkie wladze cywilne i woj 
skowe upraszaja sig, aby na pomie- 
niona Frycowa czuwaly, a w razie 
ujgcia do nas odesla& ja zechcialy, 


Trzcianka, dnia 8. Maja 1848. 
Kröl, Sad Ziemsko- miejski. 


— 994 — 


6) Bei E. S. Mittler in Poſen werden Beſtellungen angenommen auf die 
Verhandlungen der im Laufe des Monats Mai zu Frankfurt a. M. zuſammentre⸗ 
tenden konſtituirenden Verſammlung. In Baͤnden a 24 Bogen Oktav, von denen 
jeder nur 12 Sgr. koſtet. 5 


7) Ein Reolgläubiger des dem Herrn Anton von acki gehörigen Gutes 
Chraplewo, Buker Kreiſes, beabſichtigt die Sequeſtrotion dieſes Gutes nachzuſuchen. 
Um nun einen Sequeſtor vorſchlagen zu koͤnnen, werden diejenigen Landwirthe, 
welche ſich für geeignet halten und kautionsfäbig find, erſucht, ſich beim Unterzeich⸗ 
neten zu melden. Poſen, den 24. Mai 1848. 

; Iſidor Czapski, Gerberſtraße No. 14. 
8) Durch den von einem Eſtafettenritt nach Steſzewe zurückgekehrten Poſtillon 
war das Geruͤcht verbreitet, daß bei dem ihm abgenommenen Pferde der Herr von 
Stremler betheiligt geweſen, was nach einer ſpaͤteren Ermittelung ſich als unge⸗ 
gründet erwieſen und ich nehme auf Anſuchen des Herrn von Stremler gern 
Gelegenheit, jenes verbreitete Gerücht als unrichtig zu erklären, Kniffka. 


9) Privat⸗ Bemerkung. Wenn Herr Baumeiſter Plathner meinen, den 
Huͤlfsbedurftigen ſei mit ein Paar Groſchen Inſertionsgebühren geholfen, ſo ſage 
ich offen, Sie irren ſich. Nur mit weiſer Vertheilung von Arbeiten, die niemals 
als Brei angeſehen werden koͤnnen, und ſei es wie Sie belieben, ein Privatbrei. 
Hülfsbedürftig iſt jeder der arbeitslos iſt. F. Haller, Kunſtmaler. Breslauerſir. 


10) Die erſten neuen Heringe hat per Poſt erhalten J. Ephraim, Waſſerſtr. 2. 
11) Lokal⸗Geſuch. Ein Lokal, wit auch ohne Garten, welches ſich zu einem 
Reſtaurations-Geſchaft eignet, noch beſſer wo ſolches ſchon beſtanden hat, wird ge⸗ 


ſucht und kann ſofort bezogen werden. Das Nähere zu erfragen bei C. Lambert 
im Odeum. 


2 poſen, gedruckt bei W. Decker & Comp 


